
Hast du Lust auf einen

PPrraakkttiikkuummsseeiinnssaattzz iinn IInnddiieenn??
• Projekt Strassenkinder (3 – 5 Monate)

• Alters­ und Pflegeheim (2 – 4 Wochen)
Interessierte Volunteers (18 – 98 Jahre) können sich jederzeit melden:

Saphira Kaiser • volunteers@one­world.li

Weitere Informationen: www.one­world.li
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OONNEE WWOORRLLDD­­AAnnlläässssee

CChhiilleettaagg HHiirrzzeell

Sonntag, 10 November 2020, 10.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst mit dem Jodelclub Hirzel •
Projektpräsentation ONE WORLD: Stefanie Ritter •
anschliessend Basar im Schützenmattsaal.
• Ort: reformierte Kirche Hirzel, Dorfstrasse 58, 8816 Hirzel

RReeiisseevvoorrttrraagg

Donnerstag, 5. Dezember 2019, 19.00‒20.30 Uhr
Reisevortrag und Spendenanlass für das «Casa Padre
Silvio» (Ecuador):
Erzählungen aus den Projekten mit ONE WORLD und
einige Einblicke in unsere Reisezeit.
• Ort: Aula NMS, Waisenhausplatz 29, 3011 Bern

WWeeiihhnnaacchhttssmmaarrkktt iinn TThhaallwwiill

Freitag, 6. Dezember 2019, 15.00–21.00 Uhr
Wer hilft am Marktstand an der Gotthardstrasse mit? Bitte
baldmöglichst melden. Danke!
• Ort: Gotthardstrasse, 8800 Thalwil

BBiillddiimmpprreessssiioonneenn aauuss IInnddiieenn

Sonntag, 12. Januar 2020, 17.00 Uhr
Dominique Eggenberger erzählt von ihren Erlebnissen in
ihrem Praktikum im Strassenkinderprojekt DON BOSCO.
• Ort: Küefer­Martis­Huus, Giessenstrasse 14,

9491 Ruggell FL

► Infos: mail@one­world.li • 078 601 76 77
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LLiieebbee LLeesseerriinn,, lliieebbeerr LLeesseerr

Du hältst den siebten Rundbrief «ONE WORLD­sms» in
den Händen. Wiederum spiegelt es mit Wort und Bild das
vielfältige Engagement unseres Hilfswerkes. Besondere
Botschafter von ONE WORLD sind unsere Volunteers
(Praktikumsberichte: siehe links «ONE WORLD­
Anlässe»). Ich lade Dich herzlich ein, unsere Homepage
www.one­world.li zu besuchen: dort erscheint jeweils zu
Beginn des Monats das «Foto des Monats»…
Danke fürs Interesse und die Unterstützung!

Marius Kaiser, Pfr.

EEccuuaaddoorr ‒‒ CCaassaa PPaaddrree SSiillvviioo

Meine Frau und ich arbeite­
ten acht Monate lang in
Ecuador, in der Casa Padre

Silvio, mit. Wir konzipierten Unter­
richtsideen, schulten Volontärinnen
und unterstützten die Koordinatorin
bei ihren Aufgaben. Zudem starteten wir mit Hilfe von
ONE WORLD einen Spendenaufruf, um mit dem gesam­
melten Geld eine Lehrerin anzustellen. Sie lernten wir in
enger Zusammenarbeit kennen und die Leitung weiss
aktuell nur Gutes über sie zu berichten. Dies freut uns
enorm!

Janina und Benj Hofer (Wilderswil)
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KKaammeerruunn ‒‒ CCaassaa ddeess AAnnggeess

Ich war im August 2018 im Kinderheim zu
Besuch und die Mamas und die Kinder zeigten
mir voller Stolz ihr Feld. Da gerade Ferienzeit

war, konnte ich dabei sein, als Bohnen, Kartoffeln,
Macabo­, Maniok­ und Jamswurzeln, Mais, Karotten und
Erdnüsse geerntet wurden. Ich staunte über die Grösse
des Feldes und erfuhr, dass sie keine Maschinen haben
und alles von Hand
machen. Jordan, einer
der älteren Jungs vom
Heim, zeigte mir, wie er
mit der Machete umgeht
‒ das ist ein gefährliches
Werkzeug!

Wieder zu Hause machten sich die grösseren Jungs im
Innenhof dran, mit schweren Knüppeln die
Bohnenstauden zu dreschen, und am Abend servierte mir
die Köchin noch eine Kostprobe der selbst angebauten
Kartoffeln. Ende August wurde noch einmal angepflanzt,
und anfangs Jahr ‒ im Januar 2019 – ebenfalls. In
Kamerun kann man das ganze Jahr über anpflanzen und
ernten, welch ein wunderbares Klima!

Ich werde voraussichtlich im Februar 2020 wieder nach
Bayangam reisen und freue mich jetzt schon, alle wieder
zu sehen und mit ihnen einen Rundgang aufs Feld zu
machen!

Monika Roncuzzi (Hombrechtikon)
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PPrraakkttiikkuummsseeiinnssaattzz bbeeii SSttrraasssseennkkiinnddeerrnn

Anfangs August hat unsere Prakti­

kantin Dominique geschrieben:

Ich bin gut in Vijayawada angekom­
men. Die Kultur ist faszinierend. Ich habe
schon sehr viel Eindrückliches gesehen. Ich
bin mit offenen Armen in Indien empfangen
worden und geniesse meine Zeit jetzt
schon in vollen Zügen.

Dominique Eggenberger (Ruggell FL, zur Zeit in Indien)

PPffaarrrreeii HHiinnwwiill

Die Firmlinge von Hinwil haben Dominique gebe­

ten, ein Projekt für die Kollek­

te beim Firmgottesdienst am

22. September vorzuschlagen:

Liebe Firmanden von Hinwil

Ich arbeite seit anfangs August im Auf­
trag von ONE WORLD als Freiwillige
im Strassenkinderprojekt der DON BOSCO­Missionare in
Vijayawada (=«Vidschayawada») in Südindien.
Kinder von den verschiedenen Projekten werden in den
sogenannten «Sick Room» (Krankenzimmer) gebracht,
um in Ruhe und unter professioneller Aufsicht gesund zu
werden. Dazu hatten sie vorher keine Möglichkeit, weil es
so einen Raum einfach nicht gab. Ich würde mich sehr
über eine Kollekte zugunsten dieses Projekts freuen, weil
es nichts Schöneres gibt, als die Kinder hier glücklich,
gesund und munter zu sehen!
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PPfflleeggee­­ uunndd WWoohhnnhheeiimm BBeellggaauumm

Im März dieses Jahres haben
wir die Leiter des Heimes Ka­
runalaya in die Schweiz und

nach Liechtenstein eingeladen. Das
Ziel des Besuches war, ihnen Möglich­
keiten aufzuzeigen, die Bewohner/­in­
nen vermehrt zu aktivieren, um ihre
psychische Gesundheit und Lebens­
qualität zu verbessern.
Einem aktuellen Bericht zufolge,
klappt die Umsetzung unserer Ideen gut. Das Spielen,
Kochen etc. scheint den Bewohnern/­innen viel Freude
zu bereiten.

Bettina Fürst (Hägendorf)

WWoommeenn ffoorr WWoommeenn

Don Bosco Integral Tribal
Development Services
(ITDS) ist eine Basisorgani­

sation, welche für die Bildung und Er­
mächtigung der indigenen und
marginalisierten Bevölkerung im Os­
ten von Indien arbeitet. Neben Abendschulen für Erwach­
sene und Kinder, wollen sie auch die Frauen durch
Selbsthilfegruppen («Women for Women») stärken und
sie für ihre Rechte und das Gesundheitswesen aufmerk­
sam machen.

Stefanie Ritter (Mauren FL / Innsbruck A)

6



KKaarruunnaallaayyaa HHoossppiittaall MMyyssoorree

Das Karunalaya Hospital
läuft sehr gut. Für die Medi­
kamente und das tägliche
Essen der «Street­Angels»

wird monatlich eine grössere Summe
benötigt, daher sind die Schwestern
weiterhin auf Spenden angewiesen.
Der Ablauf im Spitalalltag ist reibungslos, kleinere
Eingriffe werden im Operationssaal durchgeführt.
Nach 24 Jahren werden wir diesen Herbst gemeinsam
die Projekte in Mysore und Kerala besuchen. Ein aus­
führlicher Bericht folgt.

Jolanda Oberholzer­Hübscher (Oberkirch)

Evelyne Brogle­Zimmermann (Walkringen)

PPrroojjeekktt SSppoonnssoorrsshhiipp

Seit diesem Sommer bin ich ver­
antwortlich für das DON BOSCO­
Strassenkinderprojekt in Visak.
Ich danke ONE WORLD – na­

mentlich Rösle Kranz – sowie allen Spenderinnen und
Spendern vom Projekt «Sponsorship­Programme» für Ih­
re Unterstützung und für Ihre Liebe zu unseren Strassen­
kindern. So können wir vielen weniger privilegierten
Kindern eine echte «Hilfe zur Selbsthilfe» geben.

«We value greatly your support. May God continue to re­
ach out the less privileged children through us.
Thank you!».

Fr. Balashowry Salibindla (Visak IND)
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PPrroojjeekkttppaarrttnneerrsscchhaafftt TThhaallwwiill –– LLiibbaannoonn

Dank der Unterstützung von ONE
WORLD konnte unser NGO EQUAL auch
diesen Sommer das Summercamp durch­
führen. So konnten Kinder­ und Jugendli­
che, welche z. T. aus Flüchtlingsfamilien
oder sonst minderprivilegierten Familien
stammen, ein paar unbeschwerte Tage in
einem Ferienlager verbringen. Die Lager­
teilnehmer freuten sich sehr über die gemeinsame Zeit
beim Lernen sowie bei Spiel und Spass.
«The camp offered the children for example: an improve­

ment on emotional level since the beneficiaries are fully

taken in charge for three days in comparison with the dai­

ly life where parents are often absent for different rea­

sons such as separation, work, etc…»

Marie­Gabrielle Corm,

NGO EQual (Beirut, Libanon)

Projektunterstützungen

ONE WORLD • Seehaldenstrasse 10 • 8800 Thalwil

PC 17­21433­8: das gewünschte Projekt angeben

IBAN: CH 89 0900 0000 1702 1433 8 • BIC: POFICHBEXXX

Informationen/Kontakt

www.one­world.li • mail@one­world.li • 078 601 76 77

@oneworld.li

https://janwebmedien.ch
http://one-world.li
mailto:mail@one-world.li
http://one-world.li

